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JUVE HANDBUCH Mitte

BENEFITAX
BEWERTUNG: ●✶ ●✶ 

Die Frankfurter Boutique um Gründungspartner Oliver Biernat 
hat sich vor allem auf die Steuerberatung internationaler Un-
ternehmen in Deutschland spezialisiert. Die Beratung ist auch 
Mitglied im Netzwerk GGI Global und bezieht daraus immer 
wieder Mandanten. Ein besonderes Merkmal der Einheit sind 
die hauseigenen India- und Israel-Desks, mit denen das Team 
vor allem deutsche Tochtergesellschaften von Unternehmen 
mit Sitz in Indien und Israel berät und dabei häufig eine Rund-
umberatung zu Lohn- und Finanzfragen anbietet. Doch auch 
Steuerstrukturierungen oder die Begleitung von Betriebsprü-
fungen im klassischen deutschen Mittelstand gehören zum 
Standardrepertoire – allerdings vor allem dann, wenn ein Out-
bound-Bezug gegeben und auch das internationale Steuerrecht 
– z.B. durch ausländische Betriebsstätten – betroffen ist. Dazu 
gesellen sich immer wieder vermögende Privatpersonen, die 
zum Beispiel zu den steuerlichen Konsequenzen der Verlegung 
des Wohnsitzes nach Deutschland oder zur Wegzugsbesteue-
rung Rat suchen. Ein besonderes Know-how hat sich die Einheit 
in internationalen reportingnahen Themen sowie bei den Ver-
rechnungspreisen angeeignet.

Aufstellung
Teamgröße: 10, davon 1 Partner, 3 weitere Berufsträger
Schwerpunkt in: Frankfurt

Schwerpunkte: Steuerreporting für Inbound-Mandate, Steuergestal-
tung für deutsche Unternehmen vor allem mit Outbound-Bezug, 
grenzüberschreitende Konzernsteuergestaltung, vermögende Pri-
vatpersonen
Kernmandantschaft: ausländische Konzerne vor allem aus Indien und 
Israel, Mittelstand/Familienunternehmen, vermögende Privatper-
sonen
Top-Mandate: USt-Voranmeldungen für Tochter eines jap. Konzerns; 
irische Gesellschaft bei Expat-Beratung und Betriebsstättenprü-
fung in Deutschland; USt-Gutachten für deutsche Tochter eines 
israelischen Konzerns
Weitere Mandate: indischer Maschinenproduzent bei Gründung dt. 
Vertriebsgesellschaft; dt. Textilunternehmen bei Gründung Toch-
tergesellschaft in Osteuropa; Bauunternehmer zu Nachfolgerege-
lung und Unternehmensübergabe

DR. DIENST & PARTNER
BEWERTUNG: ●✶ ●✶ ●✶ ●✶ ●✶ 

Die MDP-Einheit Dr. Dienst & Partner mit Stammsitz in Kob-
lenz hat sich in den vergangenen Jahren konsequent weiterent-
wickelt – von einer klassischen, generalistisch ausgerichteten 
Lokalberatung zu einem veritablen, auch steuerliche Spezial-
beratungen wie Verrechnungspreise oder Umsatzsteuer anbie-
tenden regionalen Mittelstandsberater. Dabei greift die Einheit 
auch auf die Vorteile des HLB-Netzwerkes zurück, indem sie ge-
rade beim derzeit boomenden Thema Verrechnungspreise mit 
▶HLB Dr. Stückmann und Partner kooperiert und so dieses The-
ma mit eigenem Personal anbieten kann. Auch im Bereich Digi-
talisierung sind bereits die Weichen gestellt: Eine Digitaltochter 
ist in Gründung, die hinsichtl. TCMS und Datenanalysen neue 
Möglichkeiten eröffnen soll. Die Modernisierungsmaßnahmen 
schlagen sich auch in der Frauenquote der Gesellschafter nieder: 
40 Prozent der Equity-Partner sind weiblich – ein Spitzenwert 
im Vergleich; nicht nur in der Region Mitte. Ein weiterer Schritt 
ist auch Einrichtung einer steuerlichen Grundsatzabteilung, die 
von einem Partner geführt wird. Die 5 Berufsträger der Abtei-
lung kümmern sich für alle Niederlassungen der Gesellschaft 
um komplexere steuerliche Sachverhalte – ein wichtiger Schritt 
zur Schaffung eines einheitlichen Qualitätsniveaus, den noch 
nicht alle Mittelstandsberater wagen. Durch eine steuerliche 
Grundsatzabteilung ist garantiert, dass eine Spezialfrage auch 
den Weg zum Spezialisten findet und nicht vielleicht deshalb 
untergeht, weil ein weniger spezialisierter Berufsträger die Kom-
plexitäten oder Fußangeln bestimmter Problematiken nicht er-
kennt. Gerade bei Umstrukturierungen und der Nachfolgebe-
ratung tut sich die Gesellschaft regelmäßig hervor. In jüngster 
Vergangenheit erfolgte durch einen Neuzugang die thematische 
Erweiterung des Portfolios in Richtung Immobilienbranche 
und Investmentsteuergesetz. Vor allem das Frankfurter Büro 
betreut häufig Mandate mit internationalen Fragen, Inbound 
wie Outbound, die via HLB-Mitgliedschaft an die Gesellschaft 
herangetragen werden, insbesondere mit Bezug zu West- und 
Osteuropa. Am Stammsitz Koblenz zählen neben vielen mit-
telständischen Familienunternehmen auch der Gemeinnützig-
keitssektor und die öffentliche Hand zur Kernmandantschaft 
– darunter Kommunen mit weiterhin anhaltendem Beratungs-
bedarf zum Thema § 2b UStG.

Aufstellung
Teamgröße: 199, davon 26 Partner, 31 weitere Berufsträger
Schwerpunkt in: Frankfurt, Koblenz

Schwerpunkte: Konzernsteuern, Umstrukturierungen, vermögende 
Privatpersonen, Steuerreporting, Verrechnungspreise
Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, vermögen-
de Privatpersonen, Bauindustrie, Logistik, Immobilien
Top-Mandate: Recticel; Matthias Willenbacher
Weitere Mandate: keine Nennungen
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